Weltcupfinale für Denis Weingart

Leingartener Schütze in Peking erfolgreich




Bereits in den letzten Jahren hat sich Denis Weingart international einen Namen gemacht, der unter anderem für den S-SV Leingarten bei den Meisterschaften an den Start geht und unsere Position 1 in der Württembergliga ist.

Neben mehreren Weltcupeinsätzen zählte der Silbermedaillengewinn mit dem Team bei der letzten Europameisterschaft zu seinen Karrierehöhepunkten.

Nun hat er sich auch im Rahmen einer Einzelkonkurrenz durchgesetzt.

Beim aktuell zu Ende gegangenen Weltcup auf der Olympiaanlage von Peking schaffte er den Einzug ins Finale der besten 8 Schützen.

In der Königs-Disziplin KK 3x40 Schuss überstand er problemlos die Vorausscheidung.

Hier konnte er sich noch auf die schwierigen örtlichen Witterungs- und Windbedingungen einstellen.

Beim entscheidenden Wettkampf reihte er sich bereits nach dem Liegendschiessen mit 397 Ringen in der Führungsriege ein.

Die 40 Schuss im folgenden stehenden Anschlag begann er mit eher bescheidenen 92 Ringen nach 10 Schuss.

Aber das dies sein Tag werden kann wusste er direkt  im Anschluss, als er mit phantastischen 99 Ringen konterte und die Konkurrenz aufhorchen lies.

Mit insgesamt 383 Ringen verlor er nicht nennenswert an Boden, so dass alles am abschließenden Kniendanschlag und den Nerven hing.

Hier begann er ebenfalls mit einem Paukenschlag von 99 Ringen. Es folgten 3 mal 97 Ringen. 

Mit 390 Ringen festigte er in diesem hochkarätigen und engen Weltklassefeld Rang 6 nach dem Vorkampf und seinen ersten Finaleinzug der besten 8 Schützen bei einem Weltcup.

In Front lag der Olympiasieger von 2000 Rajmond Debevec.

In einem von allen Schützen hochklassig geführten Finale (10 Schuss im stehenden Anschlag) behauptete sich Denis mit 98,8 Ringen musste aber dennoch um einen Platz auf Rang 7 abgeben.

Das machte aber seiner Freude über diesen phantastischen Erfolg keinen Abbruch und bei der abschließenden Weltcupparty konnte entsprechend gefeiert werden. 
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